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Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, 
müssen Sie uns, Cable 4 GmbH, Wichernstr. 2, 76185 Karlsruhe / Telefon: 0800 1315400 / Fax: 0721 60286-28 /E-Mail: info@cable4.de mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, 
Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Machen Sie von dieser Möglichkeit Gebrauch, so werden wir Ihnen unverzüglich (z. B. per E-Mail) eine Bestätigung über den Eingang 
eines solchen Widerrufs übermitteln. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.
Folgen des Widerrufs: Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die 
Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen 
wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen sollen, 
so haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten 
Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.
 

Datenschutzklausel
Zur Erfüllung des Vertrages ist die Cable 4 berechtigt, die erhobenen personen- und gebäudenetzbezogenen Daten innerhalb von Datenverarbeitungsanlagen zu speichern und zu verarbeiten. Zu den Daten zählen 
insbesondere Name, Adresse und Kontaktinformationen des Auftraggebers/Grundstückseigentümers sowie sonstige auftragserhebliche Angaben zum Grundstück und zur Auftragsausführung. Rechtsgrundlage für die 
Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1b Datenschutz-Grundverordnung. Die Löschung der Daten erfolgt gemäß der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen. Zur Vertragserfüllung setzt die Cable 4 mglw. auch Subpartner 
(Auftragsverarbeiter) ein. Der Einsatz von Subpartnern erfolgt gemäß Artikel 28 Datenschutz-Grundverordnung. Die Datenverarbeitung für die gesamte Leistungserbringung erfolgt ausschließlich in Deutschland. 
Eine Nutzung der Daten für einen anderen als den vorgenannten Vertragserfüllungszweck oder eine Übermittlung an sonstige Dritte findet seitens der Cable 4 nur statt, sofern dies gesetzlich zulässig ist oder der 
Auftraggeber/Grundstückseigentümer ausdrücklich eingewilligt hat. Siehe auch unsere Datenschutzhinweise, die Sie unter www.cable4.de/informationspflicht einsehen können.
 

Ich beauftrage die Cable 4 mit den o. g. Leistungen. 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) sowie die Widerrufsbelehrung habe ich erhalten und zur Kenntnis genommen:

(bzw. des gesetzl. Vertreters)
Datum* Unterschrift des Auftragsgebers* 

(z. B. links vom Treppenhaus)

(TT/MM/JJJJ)

(falls bekannt)

Kunde (Anschlussort)

Anrede* 

Vorname*

Geb.-Dat.*

Telefon*

Straße*

PLZ*

Titel

Nachname*

E-Mail

2. Tel./Mobil

Nachname

Stockwerk der Wohnung*

Ort*

Ort

Haus-Nr.*

Haus-Nr.

* Pflichtfelder

Vereinbarte Leistungen und Entgelte
Gewünschtes Produkt: Regelleistung Kabelanschluss / monatlich € 18,90  zzgl. einmaligem Bereitstellungsentgelt in Höhe von € 35,00

Vertragsbeginn

Ja Nein Unbekannt

Bankleitzahl (8-stellig)Prüfziffern Konto-Nummer (10-stellig)

(Internationale Bankkontonummer)
Ersetzt Bankleitzahl und Konto-Nummer

(Bankkennzeichen)
8- oder 11-stellig(Name)

Quartalsweise

BIC

Monatlich

Kontoinhaber (Vorname/Nachname)* 

Kreditinstitut

IBAN* D E

Unterschrift des Auftragsgebers* 
(bzw. des gesetzl. Vertreters)

Datum*

Rechnungsadresse (falls abweichend vom Anschlussort)

Vorname

Straße

PLZ

Wohnungslage (innerhalb des Gebäudes)

Anzahl der Stockwerke (gesamtes Gebäude)*

Lage der Wohnung auf dem Stockwerk

TV-Anschluss ist bereits freigeschaltet:*

Vormieter

Ich ermächtige die Cable 4 GmbH, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die von der Cable 4 GmbH auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Die Mandatsreferenz wird von Cable 4 separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 
Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

SEPA-Lastschriftmandat (Abbuchungserlaubnis/Einzugsermächtigung)

Einzelnutzervertrag TV-Kabelanschluss



AGB für Kabelanschluss (Stand: 25.05.2018)
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1. Geltung der AGB
1.1   Die Leistungen und Angebote der Cable4 GmbH (im Folgenden Gesellschaft) erfolgen aus-
schließlich aufgrund dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Diese  sind Bestandteil aller Verträge, 
die die Gesellschaft mit ihren Kunden über die von uns angebotene(n) Leistung(en) schließt. 
Maßgeblich ist jeweils die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültige Fassung.
1.2  Verbraucher im Sinne dieser Geschäftsbedingungen sind natürliche Personen, mit denen in 
Geschäftsbeziehung getreten wird, ohne dass diesen eine gewerbliche oder selbständige gerichtlich 
berufliche Tätigkeit zugerechnet werden kann. Unternehmer im Sinne dieser Geschäftsbeziehungen 
sind natürliche oder juristische Personen oder rechtsfähige Personengesellschaften, mit denen in 
Geschäftsbeziehung getreten wird und die in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen 
beruflichen Tätigkeit handeln. Kunde im Sinne dieser Geschäftsbedingungen sind sowohl Verbraucher, 
als auch Unternehmer.
1.3  Die Gesellschaft überlässt den Kabel-TV-Anschluss nach nachfolgenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und den gesetzlichen Bestimmungen.

2. Leistungen, Leistungsstörungen, Eigentum
2.1  Die Gesellschaft schließt die Wohnung des Kunden an die Breitbandverteilanlage an und gestat-
tet die Nutzung dieser Anlage gegen Bezahlung eines Entgelts. Die Leistung umfasst die Versorgung 
des Kunden mit den von der Gesellschaft bereitgestellten Hörfunk- und Fernsehprogrammen. Auf die 
Auswahl der herangeführten Programme, Dienstleistungen und die Qualität des bereitgestellten 
Signals hat die Gesellschaft keinen Einfluss, sofern es sich um ein von einem Dritten (Signallieferant) 
zugeführtes Signal handelt. Die Leistung umfasst nicht die Versorgung mit Programmen, die nur mit 
Zusatzgeräten oder gegen Zusatzentgelte empfangen werden können.
2.2  Die Gesellschaft schließt die Wohnung des Kunden durch Einrichtung (Installation) bzw. Wieder-
inbetriebnahme einer Anschlussdose an die Breitbandverteilanlage an. Die Installation der notwendi-
gen Kabel- und Bauteile erfolgt grundsätzlich in vorhandenen Rohr-/Kanal-Systemen. Sind solche 
nicht vorhanden oder nicht nutzbar, erfolgt die Installation auf Putz. Die Leistung der Gesellschaft 
endet an der Anschlussdose. Die Installation erfolgt durch die Gesellschaft oder einen von der 
Gesellschaft beauftragten Fachbetrieb. Sollten Sonderwünsche bestehen (z. B. Verlegung unter Putz, 
Verlegung unter Verkleidungen oder Schränken, zusätzliche Anschlussdosen, etc.), werden diese nach 
Aufwand berechnet. 
2.3  Die Installation der Breitbandverteilanlage, einschließlich der eingebrachten Kabel- und Bauteile 
und des Anschlusses in der Wohnung des Kunden, erfolgt zu einem vorübergehenden Zweck. 
Vorgenannte Anlagen bleiben im Eigentum und im ausschließlichen Verfügungsrecht der Gesellschaft. 
Für den Fall, dass das Eigentum, unabhängig aus welchem Rechtsgrund, auf den Kunden oder einen 
Dritten übergeht, verbleibt der Gesellschaft das ausschließliche Nutzungs- und jederzeitige 
Zugriffsrecht.
2.4  Die Gesellschaft verpflichtet sich, die Breitbandverteilanlage betriebsbereit und funktionstüchtig 
zu erhalten. Die Gesellschaft beseitigt Störungen in der Breitbandverteilanlage vom Übergabepunkt 
bis einschließlich Anschlussdose auf ihre Kosten, soweit keine abweichende vertragliche Regelung 
getroffen ist. 
2.5  Vom Kunden zu vertretende Störungen und Schäden, die von ihm, Wohnungsangehörigen oder 
Dritten verursacht werden, denen der Kunde Zugang zu seiner Wohnung und damit den Gebrauch 
der Anschlussdose gewährt, werden auf Kosten des Kunden beseitigt. 
2.6  Die Kosten für eine unbegründete Inanspruchnahme des Kundendienstes der Gesellschaft 
– insbesondere bei defekten Endgeräten, Bedienungsfehlern oder unsachgemäßem Gebrauch der 
Anschlussdose – trägt der Kunde. 
2.7  Vorübergehende Störungen und Beeinträchtigungen des Empfangs durch Sender, atmosphä-
rische Störungen, Satellitenausfall oder Störungen im Breitbandverteilnetz des Signallieferanten bis 
zum Hausübergabepunkt (ÜP) berechtigen den Kunden nicht zur Minderung des Entgelts. 

3. Pflichten und Obliegenheiten des Kunden
Der Kunde ist insbesondere verpflichtet,
3.1  alle Instandhaltungs- und Änderungsarbeiten an der Breitbandverteilanlage einschließlich des 
Übergabepunktes, die zur Errichtung, Instandhaltung, Änderung, Erweiterung, Sperrung oder De- 
montage des Anschlusses der zu versorgenden Wohnung erforderlich sind, nur von der Gesellschaft 
oder einem von der Gesellschaft beauftragten Unternehmen ausführen zu lassen; dazu gewährt der 
Kunde der Gesellschaft bzw. deren Beauftragten während der üblichen Geschäftszeiten Zutritt 
zu der Wohnung;
3.2  der Gesellschaft oder dem von der Gesellschaft benannten Entstördienst erkennbare Störungen 
und Schäden unverzüglich anzuzeigen;
3.3  der Gesellschaft unverzüglich jede Änderung seines Namens oder Wohnsitzes mitzuteilen.

4. Zahlungsbedingungen, Entgelte
4.1  Der Kunde zahlt für die Leistungen der Gesellschaft die im Einzelnutzervertrag vereinbarten 
Entgelte. Die Gesellschaft ist berechtigt, bei einer Veränderung der Entgelte des Signallieferanten, 
der Einführung bzw. Veränderung der Urheberrechte und sonstiger öffentlich-rechtlicher Beiträge, 
Personalkosten oder sonstiger Kosten für den Service die monatlichen Entgelte entsprechend anzu- 
passen. Dies gilt auch, wenn die Entgelte bereits im Voraus entrichtet wurden. Entgelterhöhungen 
dürfen nur die tatsächlichen Kostensteigerungen berücksichtigen und werden dem Kunden 
spätestens einen Monat vorher schriftlich mitgeteilt. Eine Erhöhung des gesetzlich vorgeschriebenen 
Mehrwert- steuersatzes führt gleichermaßen zur Erhöhung des monatlichen Entgelts, ohne dass es 
einer vorherigen schriftlichen Ankündigung gegenüber dem Kunden bedarf.
4.2  Laufende Entgelte sind beginnend mit dem Tag der Bereitstellung der Leistung für den Rest des 
Abrechnungszeitraumes anteilig zu zahlen. Danach sind diese Entgelte im Voraus vierteljährlich jeweils 
am 1. Werktag des ersten Monats zur Zahlung fällig. Ist das Entgelt für Teile eines Kalendermonats zu 
berechnen, so wird dieses für jeden Tag mit einem 1/30 des monatlichen Entgeltes berechnet. Das 
einmalige Entgelt ist mit dem Tag der Betriebsbereitstellung des Wohnungsanschlusses zur Zahlung 
fällig. 
Die zu zahlenden Entgelte werden von der Gesellschaft durch das vom Kunden zu erteilende 
SEPA-Lastschriftmandat  (Einzugsermächtigung) entsprechend der Fälligkeit eingezogen. Bei Einzug 
können die Vertragsparteien statt der quartalsweisen eine monatliche Zahlungsweise vereinbaren. 
Wird in Ausnahmefällen kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt oder dieses widerrufen, behält sich die 
Gesellschaft vor, pro Rechnungsstellung für die administrative Abwicklung ein Zusatzentgelt zu 
erheben. Im Falle eines erteilten SEPA-Lastschriftmandats (Einzugsermächtigung) wird die Gesell- 
schaft den Kunden oder – falls vom Kunden abweichend – den Kontoinhaber über das Fälligkeits-
datum, d.h. über das Datum der zu erfolgenden Lastschrift, gesondert informieren (sog. „pre-
notification“). Der Kunde oder – falls vom Kunden abweichend – der Kontoinhaber akzeptiert 
insoweit, dass die Frist für die pre-notification im Einklang mit den Bestimmungen der SEPA-Ver-
ordnung (EU Nr. 260/2012) auf 2 Banktage verkürzt wird, d. h. eine Lastschrift spätestens am 3. 
Bankarbeitstag nach Zugang der pre-notification erfolgen kann. Bei wiederkehrenden Lastschriften 
mit gleichen Lastschriftbeträgen genügen eine einmalige Unterrichtung des Kunden oder – falls vom 
Kunden abweichend – des Kontoinhabers vor dem ersten Lastschrifteinzug und die Angabe der 
Fälligkeitstermine. Der Kunde oder – falls vom Kunden abweichend – der Kontoinhaber hat sicher 
zu stellen, dass der Lastschrifteinzug erfolgreich durchgeführt werden kann. Sollte eine Rückbuchung 
zu Lasten der Gesellschaft erfolgen, kommt der Kunde in Verzug und erhält eine Mahnung. 
4.3  Wird der Lastschrifteinzug durch einen vom Kunden zu vertretenden Umstand zurückgerufen 
bzw. nicht eingelöst, kann die Gesellschaft den Ersatz der entstandenen Kosten verlangen.
4.4  Die Rundfunkbeiträge der öffentlich-rechtlichen Anstalten sind in den Entgelten für Kabel-TV 
nicht enthalten und sind weiterhin an den ARD-ZDF-Beitragsservice zu zahlen.

5. Verzug
Befindet sich der Kunde im Verzug, werden – vorbehaltlich der Geltendmachung eines weiter-
gehenden Verzugsschadens – die gesetzlichen Verzugszinsen  berechnet.

6. Vertragsdauer, -beendigung
6.1  Das Kundenverhältnis wird auf unbestimmte Dauer geschlossen und kann von beiden Vertrags- 
partnern jeweils bis zum fünften Kalendertag eines jeden Monats zum Ablauf des übernächsten 
Monats schriftlich gekündigt werden. Das Recht zur Kündigung aus wichtigem Grund bleibt 
unberührt. 
6.2  Kommt der Kunde
a)   mit der Entrichtung der Monatsentgelte für zwei aufeinander folgende Monate oder
b)   in einem Zeitraum, der sich über mehr als zwei Monate erstreckt, mit der Entrichtung der Monats- 
entgelte in Höhe eines Betrages, der das Entgelt für zwei Monate erreicht, in Verzug, so kann die 
Gesellschaft den Vertrag ohne Einhaltung einer Frist kündigen und vom Kunden Ersatz des dadurch 
entstehenden Schadens verlangen. 
6.3  Die Gesellschaft kann vom Vertrag zurücktreten, wenn der Eigentümer oder sein Verfügungs-
berechtigter sein Einverständnis zur Errichtung der Hausverteilanlage nicht erteilt oder ein mit 
Programmsignalen geschalteter Übergabepunkt durch den Signallieferanten nicht installiert wird. 
Gleiches gilt, wenn der Anschluss nur mit unzumutbarem Aufwand möglich ist oder berechtigte 
Zweifel an der Zahlungsfähigkeit oder Zahlungsbereitschaft des Kunden bestehen. Schadensersatz- 
ansprüche kann der Kunde gegenüber der Gesellschaft im Falle des Rücktritts nicht herleiten. 
6.4  Falls die Gesellschaft den Kunden auf seinen Wunsch vor Installationsbeginn aus dem Vertrag 
entlässt, ist ein Bearbeitungsentgelt von 85,– Euro zu entrichten. Das Bearbeitungsentgelt ist nicht 
zu zahlen, soweit der Kunde den Vertrag innerhalb der gesetzlichen Widerrufsfrist widerruft oder 
im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften vom Vertrag zurücktreten kann. 

7. Haftung der Gesellschaft
7.1  Für Schäden, die der Kunde beim Einbau und Betrieb der Anlage erleidet, haftet die Gesell- 
schaft, wenn der Schaden durch sie oder einen Erfüllungs- oder Verrichtungsgehilfen schuldhaft 
verursacht worden ist. Bei leichter Fahrlässigkeit ist die Haftung für Sachschäden der Gesellschaft 
sowie der Erfüllungsgehilfen der Gesellschaft, gleich aus welchem Rechtsgrund (insbesondere bei 
Verzug, Mängeln oder sonstigen Pflichtverletzungen), auf den vorhersehbaren, vertragstypischen, 
unmittelbaren Durchschnittsschaden von maximal 100.000,– Euro je Schadensfall beschränkt.
7.2  Die Gesellschaft haftet nicht für Unmöglichkeiten der Leistung oder für Leistungsverzögerungen, 
soweit diese durch höhere Gewalt oder sonstige, zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses nicht 
vorhersehbare Ereignisse (z. B. Betriebsstörungen aller Art, Schwierigkeiten in der Material- oder 
Energiebeschaffung, Transportverzögerungen, Streiks, rechtmäßige Aussperrungen, Mangel an 
Arbeitskräften, Energie oder Rohstoffen, Schwierigkeiten bei der Beschaffung von notwendigen 
behördlichen Genehmigungen, behördlichen Maßnahmen oder die ausbleibende, nicht richtige 
oder nicht rechtzeitige Belieferung durch Lieferanten) verursacht worden sind, die sie nicht zu 
vertreten hat. 
7.3  Weiter haftet die Gesellschaft nicht für die Funktionsfähigkeit der Empfangsgeräte, 
insbesondere nicht für deren Kabeltauglichkeit.

8. Übertragbarkeit des Vertrages
8.1  Die Gesellschaft ist berechtigt, diesen Vertrag oder Rechte und Pflichten aus diesem Vertrag 
auf einen anderen Anlagenbetreiber zu übertragen, sofern nicht wichtige Gründe gegen diesen 
Vertragseintritt sprechen. 
8.2  Der Kunde kann Rechte und Pflichten aus diesem Vertrag nicht übertragen. 

9. Datenschutzerklärung
Informationspflicht gemäß Art. 13 Abs. 1-3 EU-DSGVO.
9.1  Name und Anschrift des Verantwortlichen und seines Vertreters:
Hauptniederlassung: Betriebsstätten:  Geschäftsführer:
Cable4 GmbH - Staufenring 7, 89073 Ulm Anja Bunkart, 
Wichernstr. 2   Tel. +49 (0) 800 13 15 400 Robert A. Neuberger
76185 Karlsruhe   Fax: +49 (0) 731 15388-500
Tel. +49 (0) 800 13 15 400 - Karl-Schmid-Str. 14, 81829 München
Fax: +49 (0) 721 602 86 28   Tel. +49 (0) 800 13 15 400
   Fax: +49 (0) 89 680886-860
9.2  Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten: Paulette Feller, Cable4 GmbH, 
Wichernstr. 2, 76185 Karlsruhe, Tel. +49 (0) 800 13 15 400, Email: datenschutz@cable4.de
9.3  Kategorien der verarbeiteten Daten:
Name, Kontaktdaten, Angaben im Vertrag, Kontodaten, Sessiondaten (Anfang/Ende/Dauer) sowie 
TCP/IP Verbindungsdaten (Quelle-IP/Ziel-IP /Quell-Port/Zielport) in Echtzeit – keine Protokollierung.
9.4  Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung:
Datenverarbeitung im Zusammenhang mit dem Abschluss eines Vertrags gem. Artikel 6 Abs. 1 b) 
EU-DSGVO („für die Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person ist“).
9.5  Empfänger der Daten: Finanzämter, Banken.
9.6  Übermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation:
Im Rahmen der Bereitstellung und Wartung unserer Systeme kann es zu Übermittlungen an 
Auftragsverarbeiter kommen. Die Daten werden jedoch nicht in Drittstaaten oder an internationale 
Organisationen übermittelt.
9.7  Dauer der Datenspeicherung:
Daten werden gelöscht, wenn sie nicht mehr benötigt werden und keine Aufbewahrungspflicht mehr 
besteht. Buchhaltungsrelevante Daten werden 10 Jahre aufbewahrt (§ 257 HGB i.V.m. § 147 AO). 
Sonstige Daten wie z. B. Geschäftsbriefe werden 6 Jahre für steuerrechtliche Zwecke (§ 257 HGB 
i.V.m. § 147 AO) aufbewahrt, ansonsten 3 Jahre (§ 195 BGB).
9.8  Hinweis auf die Rechte des/der Betroffenen:
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt im Zusammenhang mit einem Vertrags-
abschluss. Wenn Sie uns Ihre personenbezogenen Daten nicht zur Verfügung stellen möchten, 
kann dieser Vertrag nicht mit Ihnen erfüllt werden. 
Sie als Betroffene/r haben das Recht, von uns als Verantwortliche der Datenverarbeitung Auskunft 
über die verwendeten personenbezogenen Daten zu erhalten. Sie haben ein Recht auf Berichtigung 
oder Löschung oder auf Einschränkung der Verarbeitung. Ebenso haben Sie ein Widerspruchsrecht 
gegen die Verarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit. Damit ist gemeint, dass wir Ihnen 
auf Antrag eine Kopie der personenbezogenen Daten zur Verfügung stellen, die wir von Ihnen 
gespeichert haben, sofern keine andere rechtliche Vorschrift dagegenspricht. 
Sie haben das Recht, bei der zuständigen Aufsichtsbehörde Beschwerde einzulegen:
Der Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit
Husarenstr. 30, 53117 Bonn
Telefon: +49 (0)228 997799-0, Fax: +49 (0)228 997799-5550
Email: redaktion@bfdi.bund.de
9.9  Profiling / automatisierte Einzelentscheidung
Ein Profiling oder eine automatisierte Einzelentscheidung findet nicht statt.
9.10Nutzung der personenbezogenen Daten für andere Zwecke:
Eine Nutzung der personenbezogenen Daten für andere Zwecke als oben angegeben erfolgt nicht.

10. Gerichtsstand, anwendbares Recht, etc.
10.1  Gerichtsstand ist der Sitz der Gesellschaft, sofern der Kunde Kaufmann ist und der Vertrag zum 
Betrieb seines Handelsgewerbes gehört. Die Gesellschaft kann ihre Ansprüche auch bei den 
Gerichten des allgemeinen Gerichtsstandes des Kunden geltend machen. Ein etwaiger ausschließ-
licher Gerichtsstand bleibt unberührt.
10.2  Für sämtliche Rechtsbeziehungen zwischen der Gesellschaft und dem Kunden gilt ausschließ-
lich das für Rechtsbeziehungen inländischer Parteien maßgebliche Recht der Bundesrepublik 
Deutschland, soweit dem Kunden nicht der gewährte Schutz durch zwingende Bestimmungen des 
Rechts des Staates, in dem der Kunde seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, entzogen wird. 
10.3  Mündliche Nebenabreden bestehen nicht. Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam 
sein, so berührt dies die Wirksamkeit des Vertrages im Übrigen nicht.

Allgemeine Geschäftsbedingungen


